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Montags, dev 29. September, 1755.

I . Gericht ! Proclam. und Publicat.
sollen alle unv jede , welche an weyl. Herrn Pastöris Probften , za

Sttückhäuftn , Nachlaß , einige Ansprache oder Forderung zu haben
vermeinen , sich damit am , > v Novembr . h. a . bey Strafe Des ewi-

V gen Stillschweigens , auf hiesiger Königlichen Regierungs - Cantz-
.

'
ley , änMeden , und . ihre Forderungen zu bescheinigen , schuldig seyn.

2. Es hat weiland Renke Renken Wittwe , Pesche , zu Jeringhave , ihr inj
Blauhandtcr Groden , belegeneß > Juck vandeS, an weyl . Oltmann
W .empen Witwe verkauft . Den r 8ten Novembr . h. a . ist die An -

' gäbe auf hiesiger Königl . Regierungs -Canzeley.
4) Es ist weil. Herrn Corner Scheelen Frau Wntwe , gewiklet, ihre zum Coll-

mar belegene Bau , als 60 . ^ ück Kleyland vor dem Fuß - Pfade ,
- ' das Haus Werff , und Garten , imgleichen die Scheune , Spiecker ?

Kirchen» und Bcgrabniß -Stellen/sodann vhngefehr r e Kuh -Weyden
neu umgeschossen Kleyland , samt Rocken - Mohr und eingewiesenes
Anschuß^-- Mohr , hinter denen Gebäuden , wie auch die Köttrey samt
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Haus und dazu gehöriges Kley-- und Mohr -Land, den 8ten Nov . a . c.
in ihrem Wohnhause , entweder überhaupt oder Stückweise ver-
kauffen zu lassen. Den s . Nov . ist die Angabe beym hiesigen Land¬
gerichte.

4. Es hat Diedrich Gerhard Neumann , auf der Osternburg, sein daselbst zwi¬
schen Miller Schmidts und Johann Heinrich Sanders Wohnungen
belesenes kleines Haus , nebst einem kleinen Hinter -Platz und Garten
in der Sandstrasse , an den Musquetier Christian Jansen verkauft .
Die Angabe ist den 4 . Novembr, a. c. beym hiesigen Landgericht.

s . Es entstehet über Borchert Wenckens Brincksihers zur Holle , in Wüsten¬
lander Vogtey , und dessen Ehefrauen , sämtlicheGüter, Schulden hal¬
ber, beym hiesigen Landgericht ein Cvncurs. i ) Angabe den 4 . Rvv .
Deduction den >2 . ej. a. c. 2) Priorität -Urtheil den 26 . dito , z) Ver¬
gantung oder Löse d. r 0. Dccembr.

« . Es hat Härmen Hillmann zum Holzkamp, von Johann Poppe , Brincksi-
her daselbst, sieben Scheffel Saat Landes, welche seinem sel. Vater in
Anno 1735 . eingewiesen worden , käufflich an sich erhandelt . Den
2z. Octobr . h. a . ist die Angabe beym delmenhorstischen Langericht.

7) Es sollen alle und jede, welche an Johann Ernst Haverkamp , zu Lmtel, ei¬
nige Forderungen zu haben vermeinen, selbige den 2, . Ott . h. a . beym
Delmenhorstischen Landgerichtgehörig angeden und bescheinigen , widrl-
genfals zu gewärtigen, daß sie damit nicht weiter gehöret werden, son¬
dern ihnen ein ewiges Stilljchweigen auferleget ftyn solle.

t . Es find weyl. Frerich Giern Wittwe und Erben gesonnen, ihre zur Etschen-
burg, Rothenkircher Vogthey, belesene Köterstelle mit Jück Lan¬
des, cum pertinentiis , zur Befriedigung der Creditoren , d. 6 . Novemb.
h . a. in Otto Ostendvrfs Behausung zum Hayenwerff verkauffen zu
lassen . Die Angabe ist den 27. Oct . h. a . beym övelgönnifch.Landger.

Es hat weyl. Herrn Doctoris Pollihen Frau Witwe , ihre auf dem Esens¬
hammer Groden, Rothenkircher Vogtey , belesene Hofsteve, mit ppter.
41 . Jück Landes - cum pertinentiis , an Claus Meyer und dessen
Bruder Heinrich Meyer, verkauft . Den isten Novembr. h. a . ist die
Angabe beym övelgönnischen Landgericht.

H . Privatsachen .
Weyl . Aython Ludolff Herring Kinder Vormünder « , werden mit gerichtk.

ErlcUbniß ihrer Pupillen väterliche , zur Moorsee Abbehauser Vogtey
belesene Hofstelle mit 35 Jucken Landes, wovon 5 Jück gepflüget wer¬
den können, auf ein odermehrere Jahre , öffentl. an den meistbietende»
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auf den i . Octobris a . c. in Johann Platen Hause daselbst verheuren.
Wannenhero die Liebhabers sich um 2 Uhr Nachmittag ' am bestimmte»
Orü Fnfinden und accordiren wollen.

2. Es wirdfü-i einen wohlgewachsenen Burschen, von ehrlichen Eltern, 20. Jahr
alt, eine Conditionbey einer Herrschafft , entweder in der Stadt , oder auf
demLande, ohne Lohn gesuchet , solchergestalt, daß der Knabe, ohne Un¬
terscheid, zu allen anständigen Arbeiten und Verrichtungen, bey Pferde
und Viehe, überhaupt in der Haushaltung , auch beyherin der Feder zum
cvpiiren gebrauchet werden kann . Wer einen solchen jungen Menschen
emploiren will , der geliebe bey dem Verfasser dieser Anzeigen, nähere
Nachricht zu nehmen .

z. Wann in dem, zum Verkauffder vormahligen Johann Gerd Logemanns hal¬
ben Bau zum Hockenberg in Hatter - Vogtey , letzthin angeseht gewesenm
termino dafür nicht hinlänglich geboten werden wollen ; und dahero dazu
«in ander weiter terminusauf den - oteu künfftigen Monaths Octobr . an¬
derahmet worden : So wird solches hiemit zu jedermanns Wiffen -
schafftgebracht, und können diejenigen, so Beliebentragen, sothane halbe
Bau entweder ganz oder stückweise zu kauffen, oder auch allenfalls auf
einige Jahre zu heüren, am gemeldtenTage Nachmittags um r Uhr, in
Johann Jürgen Lüsche » Behausung zum Hockensberg sich einfinden ,
die Conditivnes vernehmen, und nach Gefallen bieten und contrahiren .
Oldenburg , im Landgericht , den 24 Seprembr . ^ 7 s 5 .

4 . Da bereits die 4te Classe der 2ten Königl. privil. Copenhag. Lotterie gezogen,
auch die neuen Lvße zurrten Classeangelangct ; so dienet zu derJnkcres-
sentenWiffenfchafft : daß dieZiehungsbogen znrEinsicht zu bekommen,und
ein jeder die Appellationsgelder für die zu erhaltende neue Lvße einzusen¬
den, auch die hieher gefalleneGewinnegegen Extradirung der Lvße abzu-
fordernfey . Oldenburg , den29 Sept . - 775 .

Konigl. Oldenburgis. Postamt Hieselbst .
s . Es hat Brun Meine, Krügerzu Ofen, ein zweyjähriges schwarz-braunes Mut¬

terpferd kleiner Statur nebst einem kurzen Schweif , so bisher in Witz-
broock gegangen, vor einigen Tagen vermisset , und aller angewandten
Mühe nicht inErfahrung bringen können,wo selbiges hingelauffen ; Er hat
demnach solches hiedurch bekannt machen, und diejenigen, denen obbe-
beschriebenes Pferd zu gelauffen, oder die auch sonsten Nachricht davon
zu geben wissen, hiedurch dienstfreundl . ersuchen wollen, ihm oder dessen
Bruder , dem CauMy - und EammerbothenMons. Meine in Oldenburg

Qq » da-



i ; 6 8Z ) o ( W

davon Nachricht zu geben. Die desfäliige Bemühung soll hinlänglich

bezahlt werden .
e . Es ist der KauffmannAnton Ebeling m Amsterdamentschlossen, feine m Va¬

rel am Nord - Ende belegcne und unter einem Dache befindliche zwei) .

Wohnhäuser , entweder alle beede zugleich, oder auch eines allein, nebst
'

denen dazugehörigen Garten und Brunnen , unter der Hand zu verkauf-

fen, und zwar so, daß solche künfftigen Maytag angetreten werden kön¬

nen . Es bestehet jede Wohnung , in 2 Stuben mit Ofens und Küche ;

Wer also solche beyde zusammen oder eines davon, zu kauften ust hat,
kan sich bey dem HachfWl . Cammeroiener Mr . Bacchus in Varel mel¬

den , und mn demselben accordiren.
/ 7 . Bcy Hr . Jacob Friedrich Brügge, auf der langen Strassen , sind Mrhantz

Sorten von Zucker, als feiner Canarien , feiner Rafinade , feiner und

grosse Melis - Zucker, wie auch schöneMartinique Cvssee - Bohnen und

allerlei) Sorten Candis , umeinencivilenPrerßzu bekommen.

r Es wil d hierdurch bekanntgemacht, daß sich «m Rad,und Srellmachi.r, Namens Johann Heinrich

Witthofft, Meister aus Hannover , zu Oldenburg in der Gastsiraff- wohnhaft niedergelassen

hat . Wer demnach von Kutschen, Chaisen , Jagtwagr », uudBilbhauerardeik etwa« nölhi-

hat , kan sich bey demselben melden .
Vor drey Wochen ist dem Zoll in der Schwryburg »in Kerl mit r . Bocken , als einem alten und eine»

jungen vorbey getrieben ; wie er angehalten wird, eiiklaufft der Kerl und laßt die Schaafe im

Stick . Wem solche zrzehöreu, der kan sich in der Schweydurg dtp Harm Lohs« einfinden ,

sein Marek angeben , und mit ihm accordiren
»o ES ist Borcbert Büstng zu Struckhausen gewiller, solgeudeS auf seinem Lände fett geweidetes Vieh

aus der Hand zu verkaufet; , als r ) ro Stücke Ammeriscbe Kühe und Quenen. r ) ; e Stück

Ammerische und Butjenter Ochsen,welche meistentbeils schon in vorigen Jahren dir Viehseuche

Überstunden haben. Di« letztem wiege» das Stück über eoo Pumd . Wer nun solches Dik,h»

oder etwas davon an sich zu kauffen Lust hat, der kan sich bey gedachtem BorchartBüsing ent«

finden , wo denen Käufern auch «i » guter GesimdhritS Paß geliefert werden kan .

, 1. Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß der Herr Canzleyrath Greif gewilletist , folgend« Im «

movilstück« aus der Hand zu vrrkauffen : als , ) eine mit Stroh gedeckte Scheune von

ro Fach , r ) Emen mit Stroh gedeckten Speicher von l < Fach und) mit ; ge«

strichcuen Bodens von Eicken Holze und einer Darre . ; ) Ein vrit Ziegeln gedecktesStall «

gebaude zu allrrlry Vieh, und zwaralle ; zum Abbruch , 4) Das Wohnhaus zur Hude,

wors» e Stuben , eine Waschkammer und ei » Keller nebst dem Gärten und dem dazu ge«

hörigen mit Pfannen gedeckten Speicher, worin r Stuben und i Keller befindljchstnd . »)

- Tbrfmöhrte. 6) Ei ' «n zugemachken 'Kirehrusnchl . » De» ihm zuaehörigrn AnrheikMie-

selaud im so genanntenHahnenkampzu Lintel. 8) Einige äuf dem Stamme stehende N »

chen, Erlen und Ipern , y) Den sogenanntest OberseldtSkamp , und zwar StückweiseWer

also Lust und Belieben hat von obigen Jmmobilstücken etwas an sich zu kauffen, der oder

! diejenigen können am ro . Oct . Nachmittags um r llhr in gedachten Herrn Ca»rlevrathS

Greiffeil Behausung zur Hude sich einfinden und nach Gefallen bieten und kauffe» Wo«

bey nachckchtlick angeftlget wird, dgß dir Hälfte de« Kaufschillings gegen Anweisung hin «

länglicher Sicherheit gegen 7 pro Cent Zinsen auf Verlangen bey dem Käusser vorerst, ste«

hen bleiben können.
/ rr . Diejenige, welche Lust haben weyland Cammeraths Wardenburg« Hau « in Barel , als einem der

angenehmste » Serker i» der Grafschaft Oldenburg , auf ei» oder mehrere Jahre zu hcureit

oder auck zu knuffe » , können sich bey dem Herr » Amtmann Eyting daselbst melden, und

nach getroffene» Aceocd sotkxmeS Haus auf Mattag rrrö . aut- eten, wobey zur Nachricht

gemeldet wird, daß bey diesem Hause ei» Gatte » und grosser Stall -Raum zu Pferde und

V -eh das Haus selbst aber sehr bequem zur Wohnung, und mit räumlichen auch tapezier «

ten Zimmern und Cabinettern, nicht wenigerauch einen ausserordentlich grossen und schö¬

nen gewölbte» Keller versehen fty.
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